
Bahnhof Welle

Schlagwörter: Schiffsanlegestelle, Bahnhof 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Emmerich am Rhein

Kreis(e): Kleve (Nordrhein-Westfalen)

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die Bahnstrecke von Kleve nach Spyck war am 1. Mai 1865 durch die Rheinische Eisenbahn eröffnet worden. Da der Bau einer

Eisenbahnbrücke aus militärischen Überlegungen nicht erlaubt wurde, richtete die Rheinische Eisenbahn in Spyck, an einer der

engsten Stelle in der Rheinniederung, ein Schiffstrajekt nach Welle ein.

 

In Welle war zunächst nur die Anlegestelle für das Trajekt eingerichtet worden, mit Rangiergleisen zum Zusammenstellen der

Züge. Erst 1880 eröffnete man auch einen Personenbahnhof (Streckenkilometer 7,8). Der Bahnhof besaß vier Gleise, zwei

Durchfahrtgleise und seitlich je ein Ausweich- oder Überholgleis. Bei der Verstaatlichung der Rheinischen Eisenbahngesellschaft

1881 bestand der Bahnhof Welle aus 1,4 Kilometern Nebengleisen mit zwölf Weichen, einem Stationsgebäude, einer kleinen

Drehscheibe und vier Nebengebäuden. Die Strecke Richtung Elten war eingleisig. Vom Bahnhof aus führten zwei Gleise in einer

schiefen Ebene ins Wasser. Man hatte dabei Wasserstandschwankungen von rund 10 Metern Unterschied eingeplant, bei denen

eine Bahnverladung möglich war.

 

1912 stellte man den Trajekt ein und baute die Gleisrampen auf beiden Ufern ab. Diesen ersetzte bis 1926 ein Dampfschiff für den

Personenverkehr. Auf der Strecke von Welle nach Zevenaar wurde Personenverkehr bis 1926 angeboten. Danach wurde die

Strecke abgebaut. 1945 lebte die Verbindung Spyck  Welle noch einmal auf, als die alliierten Truppen eine Eisenbahnbrücke mit

beweglichen Schiffsöffnungen einrichteten. Man hatte dazu das 1930 abgebaute Gleis nach Welle wieder eingebaut. Die Brücke

und das neu verlegte Gleis nach Welle wurde 1946 wieder abgerissen.

 

(Claus Weber, 2011, 2023)

 

Hinweis 

Der Bahnhof Welle ist wertgebendes Merkmal des Kulturlandschaftsbereichs „Griethausen / Eisenbahndamm / Spoykanal”

(Regionalplan Düsseldorf 003).

 

Internet 

Bahnarchiv NRW von André Joost: Bahnhof Welle (angerufen 8.11.2023)

de.wikipedia.org: Trajekt Spyck–Welle (abgerufen 14.05.2011) 

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001686
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000792
http://www.kuladig.de/Objektansicht/O-CW-20110821-0001
https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-62913-20130325-3
http://nrwbahnarchiv.bplaced.net/ex/xWLE.htm
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Trajekt_Spyck%E2%80%93Welle&oldid=85865845


Copyright © LVR

Literatur

Barthels, Thomas; Möller, Armin; Barthels, Klaus (2007): Bahnen am Niederrhein. Eine

Bestandsaufnahme der Eisenbahnen am Niederrhein zwischen Arnhem und Rommerskirchen,

Venlo und Oberhausen. S. 62-63, Mönchengladbach.

Höpfner, Hans-Paul (1986): Eisenbahnen.  Ihre Geschichte am Niederrhein. S. 46-48, Duisburg.

Schlieper, Hans (2009): Eisenbahntrajekte über Rhein und Bodensee. S. 36-52, Düsseldorf.

Bahnhof Welle

Schlagwörter: Schiffsanlegestelle, Bahnhof
Straße / Hausnummer: Runde Straße
Ort: 47533 Kleve
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Kein
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Karten, Literaturauswertung, Geländebegehung/-
kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 1880, Ende 1926
Koordinate WGS84: 51° 50 39,69 N: 6° 10 23,24 O / 51,84436°N: 6,17312°O
Koordinate UTM: 32.305.279,63 m: 5.747.506,11 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.511.973,93 m: 5.745.599,75 m
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